
 

 

 

Wien, 2025-03-17 – Im Jahr 2024 lebten laut Berechnungen von Statistik Austria auf Basis 
der Mikrozensus-Arbeitskräfteerhebung 1,6 Millionen Personen allein. Das sind um 
430 000 Personen mehr als noch 20 Jahre zuvor. Ein Drittel der alleinlebenden Menschen 
war über 64 Jahre alt. 

„Der Trend zu Einpersonenhaushalten ist ungebrochen. 2024 wohnten 1,6 Millionen Menschen allein, das 
sind 17,8 % der Bevölkerung in Österreich. 20 Jahre zuvor lag der Anteil der Alleinlebenden an allen 
Personen in Privathaushalten noch bei 14,6 %. Der Anteil derer, die in einer Partner:innenschaft leben, ist 
im gleichen Zeitraum hingegen nahezu stabil bei knapp der Hälfte der Bevölkerung geblieben, wobei die 
Ehe im Vergleich zur Lebensgemeinschaft etwas an Bedeutung verloren hat. Die häufigste Gruppe der 
Alleinlebenden sind nach wie vor Frauen ab 65 Jahren“, so Statistik Austria-Generaldirektor Tobias Thomas.  

1,6 Millionen Menschen in Österreich leben allein  
Lebten vor 20 Jahren knapp 1,2 Millionen Menschen allein, waren es 2024 schon mehr als 1,6 Millionen von 
den insgesamt 9 031 000 Personen in Österreichs Privathaushalten. Damit stieg der Anteil der 
Alleinlebenden an allen Personen in Privathaushalten in diesem Zeitraum um 3,2 Prozentpunkte.  

Die größte Gruppe der Alleinlebenden im Jahr 2024 waren Personen über 64 Jahre (605 000 bzw. 34,3 % 
dieser Altersgruppe), davon waren mehr als zwei Drittel Frauen (425 000). Mit 318 000 Personen stellten 
55- bis 64-Jährige die zweitgrößte Gruppe unter den Alleinlebenden dar (23,4 % dieser Altersgruppe). Unter 
25 Jahren lebten nur 2,6 % (oder 57 000 Personen) allein in einem Haushalt, bei den 35- bis 44-Jährigen 
waren es 14,8 %, bei den 45- bis 54-Jährigen 16,0 %. 

Nahezu die Hälfte der Bevölkerung lebt in einer Partner:innenschaft, knapp ein Zehntel ohne 
Trauschein 
4,4 Millionen Personen lebten im Jahr 2024 mit einem:einer Partner:in zusammen im Haushalt, das 
entsprach einem Anteil von 49 %. Der Anteil der in Partner:innenschaft lebenden Bevölkerung blieb in den 
vergangenen 20 Jahren insgesamt recht konstant, jedoch verschob sich der Anteil von Personen mit und 
ohne Trauschein: Lebten 2004 noch 41,8 % mit dem:der Ehepartner:in zusammen, sank dieser Anteil 
20 Jahre später leicht auf 39,1 %. Im Gegenzug stieg der Anteil der Lebensgemeinschaften ohne Trauschein 
stetig an (von 7,3 % auf 9,9 %).  

Im Alter zwischen 35 und 54 Jahren lebten 2024 mehr als 70 % der Bevölkerung in Privathaushalten in einer 
Partner:innenschaft, in früheren und späteren Lebensjahren sinkt dieser Anteil auf etwa 50 %. Während in 
jungem Alter eine Partner:innenschaft ohne Trauschein häufiger ist, dreht sich dieses Verhältnis in höheren 
Lebensjahren. Von den 1,8 Millionen Personen über 64 Jahren lebten 54,5 % mit dem:der Ehepartner:in 
zusammen, aber nur 3 % in einer Lebensgemeinschaft. Von den 2,2 Millionen Menschen unter 25 Jahren 
lebten im Jahr 2024 70 000 mit dem:der Partner:in in einem gemeinsamen Haushalt, wobei davon etwa 
70 % nicht verheiratet waren. Bei den 35- bis 44-Jährigen war der Anteil von verheirateten Paaren und 
Lebensgemeinschaften nahezu gleich. 

Erhöht hat sich in den letzten zwei Jahrzehnten auch die Zahl von Partner:innenschaften ohne Kinder im 
gemeinsamen Haushalt: So lebten 2024 bereits 2,2 Millionen Personen in einer Partner:innenschaft ohne 
Kinder, was im Vergleich zu 2004 eine Steigerung von 452 000 Personen darstellt. Dies ist vor allem eine 

Pressemitteilung: 13 563-056/25 

Zahl der Alleinlebenden auf 1,6 Millionen gestiegen 
Jede dritte alleinlebende Person war 2024 über 64 Jahre alt 



 

 

Folge des Vorrückens geburtenstarker Jahrgänge in höhere Altersgruppen mit bereits aus dem Haushalt 
ausgezogenen Kindern. 

Lebensformen 2004 bis 2024 

Lebensform 2004 in 
Tausend 2004 in % 2014 in 

Tausend 2014 in % 2024 in 
Tausend 2024 in % 

Bevölkerung in Privathaushalten 
zusammen 

8 065 100,0 8 415 100,0 9 031 100,0 

Lebt als Kind in Familie 2 368 29,4 2 311 27,5 2 367 26,2 

Lebt in Partner:innenschaft 3 963 49,1 4 144 49,3 4 422 49,0 

verheiratet 3 372 41,8 3 408 40,5 3 528 39,1 

nicht verheiratet 591 7,3 736 8,8 893 9,9 

Lebt in Partner:innenschaft ohne Kinder 1 747 21,7 1 967 23,4 2 199 24,4 

Lebt in Partner:innenschaft mit Kindern 2 216 27,5 2 178 25,9 2 223 24,6 

Lebt als Elternteil in Ein–Eltern Familie 299 3,7 300 3,6 296 3,3 

Alleinlebend 1 175 14,6 1 395 16,6 1 607 17,8 

Sonstiges Haushaltsmitglied 260 3,2 265 3,1 339 3,7 

Q: STATISTIK AUSTRIA, Mikrozensus–Arbeitskräfteerhebung, Jahresdurchschnitt über alle Wochen.  

Ausgewählte Lebensformen 2024 nach Alter 

Lebensform unter 25 
Jahre 25-34 Jahre 35-44 Jahre 45-54 Jahre 55-64 Jahre 65 und 

mehr Jahre 

Bevölkerung in Privathaushalten 
zusammen - in Tausend 2 238 1 205 1 246 1 215 1 362 1 765 

Lebt in Partner:innenschaft 70 646 896 871 923 1 016 

verheiratet 22 344 652 724 823 963 

nicht verheiratet 48 301 244 146 101 53 

Alleinlebend 57 247 184 194 318 605 

Bevölkerung in Privathaushalten 
zusammen - in % 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 

Lebt in Partner:innenschaft 3,1 53,6 71,9 71,7 67,8 57,6 

verheiratet 1,0 28,6 52,3 59,6 60,4 54,5 

nicht verheiratet 2,1 25,0 19,6 12,1 7,4 3,0 

Alleinlebend 2,6 20,5 14,8 16,0 23,4 34,3 

Q: STATISTIK AUSTRIA, Mikrozensus–Arbeitskräfteerhebung, Jahresdurchschnitt über alle Wochen.  

Detaillierte Ergebnisse bzw. weitere Informationen zu Haushalten, Familien und Lebensformen finden Sie 
auf unserer Website. 

Informationen zur Methodik, Definitionen: Der Begriff Privathaushalt wird mit Wohnpartei gleichgesetzt 
(household-dwelling-Konzept). Das heißt, alle Personen (mit Hauptwohnsitz) in einer Wohneinheit bilden 
einen Privathaushalt. Die Lebensform bildet die Art des häuslichen bzw. familiären Zusammenlebens der 
Wohnbevölkerung ab. Die Personen werden nach ihrer familiären Stellung (Partner:in, Kind, Mutter oder 
Vater in Ein-Eltern-Familien) bzw. als alleinlebend oder sonstiges Haushaltsmitglied dargestellt. 

Bei den hier präsentierten Ergebnissen handelt es sich um Daten aus dem Programm der Mikrozensus-
Arbeitskräfteerhebung. Der Mikrozensus ist eine Stichprobenerhebung in Privathaushalten, bei der 
wöchentlich ca. 1 500 Haushalte befragt werden. Die Bevölkerung in Anstaltshaushalten ist nicht Teil der 
Mikrozensus-Arbeitskräfteerhebung. 

Statistik Austria ist die zentrale Stelle für amtliche Daten und Statistiken zu Gesellschaft, Wirtschaft, Staat 
und Umwelt. Als nationales Statistikinstitut ist sie den gesetzlich verankerten Grundsätzen der 
Unabhängigkeit, der Unparteilichkeit und der Objektivität verpflichtet. Geleitet wird Statistik Austria vom 
fachstatistischen Generaldirektor Tobias Thomas und dem kaufmännischen Generaldirektor Franz Haslauer. 

https://www.statistik.at/statistiken/bevoelkerung-und-soziales/bevoelkerung/familien-haushalte-lebensformen


 

 

Rückfragen:  
Für Informationen zu Ergebnissen und Methodik wenden Sie sich bitte an:  
Team Demographie, E-Mail: demographie@statistik.gv.at 
Für Interviewanfragen wenden Sie sich bitte an die Pressestelle: presse@statistik.gv.at 
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